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NEWSLETTER - LEOS informiert: „Huggy Wuggy“  

 

Liebe Eltern und Interessierte, 

einmal pro Quartal gibt das Kinder-, Jugend- und Familienzentrum LEOS einen 

Newsletter zum Thema Mediennutzung heraus. In diesem Newsletter finden Sie 

Informationen rund um das Thema Medien, Soziale Netzwerke und Gaming, Vor- 

und Nachteile der Nutzung, hilfreiche Tipps zum Umgang mit Medien, aber auch 

die Sicht und Begeisterung der Kinder und Jugendlichen. 

In diesem Newsletter geht es um die Spielfigur „Huggy Wuggy“ aus dem Horror-

Videospiel „Poppy Playtime“. Die blaue Figur, die man mittlerweile auch als 

Kuscheltier kaufen kann, ähnelt einem Plüschtier und hat ein angsteinflößendes, 

breites Maul voller spitzer Zähne. In dem Videospiel ist man in einer verlassenen 

Spielzeugfabrik, in der gruselige Spielzeuge ihr Unwesen treiben. Ziel des Spiels 

ist es dem blauen Monster und seiner tödlichen Umarmung zu entkommen. 

Das Spiel hat auf den gängigen Plattformen eine Altersfreigabe von 12 Jahren und 

wirkt besonders auf junge Kinder beängstigend und verstörend und ist daher für 

jüngere Kinder nicht geeignet. Die meisten Kinder kennen die gruselige Figur gar 

nicht aus dem Videospiel, sondern von Plattformen wie YouTube, Instagram oder 

TikTok. Das liegt daran, dass viele Personen auf den Hype um eine Figur 

aufspringen um Klicks und Likes zu generieren. Aber auch durch ältere 

Geschwister, im Kindergarten oder in der Schule können die Kinder von der Figur 

erfahren. 

Jüngere Kinder sollten generell das Internet nur begleitet und beaufsichtigt nutzen 

und genutzte Geräte und Dienste sollten nach Möglichkeit kindersicher eingestellt 

werden. Zum Beispiel kann YouTubeKids statt YouTube verwendet werden, um nur 

gefilterte Inhalte zu sehen. Man sollte auch im Blick haben, welche Medien und 

Inhalte die Kinder konsumieren und sich regelmäßig nach den Online-Erfahrungen 

der Kinder erkundigen. Eltern und Vertrauenspersonen sollten die Ängste und 

Unsicherheiten der Kinder ernst nehmen und signalisieren, Ansprechpartner zu 

sein, wenn es Probleme gibt. Zudem kann man den Kindern vermitteln, dass sie 

immer abschalten und die Situation verlassen können. 

 

 

 

 

 

 

Für weitere Fragen können Sie mich – Delstan Khamo – gerne telefonisch unter 

05208 - 991 190, 0171 1590702 oder per E-Mail d.khamo@leopoldshoehe.de 

erreichen. 
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